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MODESCHAU im Kasino Bern
Modelle: Ciolina & Cie. A.-G.
Hüte: Frau Gloor, Bern.
Pelze : E. Englers Wwe., Bern.

Frl. Cantadore leitete persönlich die Modeschau
des Hauses Ciolina und war um jedes einzelne
Modell besorgt. Der Erfolg im Kasino ist
zäun grossen Teil das Resultat der von ihr
und ihren Mitarbeitern geleisteten Arbeit. Die
Modeschau war eine kleine Sensation für Bern.

Schwarzes Nachmittagskleid mit Plis-
ségarnrtur, die man abnehmen kann.
Dazu ein kleiner, schwarzer Haar-
filzhut in Tolenoform mit einem net-
ten Schleier.

[Elegantes schwarzes Abendkleid mit reicher Gold-
wickerei auf dem Bolero. Die Linie des Modells
toi?.seht durch einfache Eleganz.

Seiden-Nachmittagskleid in zwei Kontrastfarben
und interessanten Seitentaschen. Der Marder-
pelz unterstreicht die gefällige Linie des Kleid-
chens.

Ein elegantes Wollkleid als Deux-
pièce mit breitem, doppelreihigem
Verschluss, in herbstlicher Tönung,
zeigt die modische Linie an. Mit dem
4teiligen Nerzcollier pointiert es die
kühle Saison.

Ein gut angebrachter Kopfschmuck
betont immer die Wirkung des
Abendkleides und hebt die Qualität
der diskret angebrachten modischen
Details.

Eine lange, weite Hose, dazu ein passendes
Kamelhaargilet und eine schöne, weisse Pelz-
jacke mit Kapuze, bilden ein Sportensemble,
das nicht streng, aber elegant wirkt.

Ein Stilkleid aus weissem Tüll mil
kleinen Bolero wirkt jugend-

•Abendkleid aus dunkel und
Crêpe wirkt nicht nur

schöne Linie, sondern auch
harmonische Farbenstim-

Ein reizendes Nachmittagskleid und dazu passend ein schicker Hut
Bord Feutre mit lindenblütenfarbiger Georgettegarnitur, der ausnelEin Herbstensemble — reizvoll, neuartig und wirkungsvoll.

Dunkelbraunes, sportliches Jackettkleid, kombiniert mit ei-
nem helleren, dunkelbraun abgefütterten Cape und Kapuze.

Besonders reich wirkt dieses Modell — schwarzer Rock und Georgettebluse in Königs
Die Farben und die Garnitur verleihen dem Kleid eine wirklich vornehme Wirkung.

im àmv kvru
lVloâelle: Liolina â Lie. à L».

Hüte. Drau tZIoor, Lern.
Delre. D Dnglers ^Vwe., Lern.

DrI. Lanìaâore leitete persönlieb «lie btloâescbau
âe» Danses Lmlina unâ war um jeâes einzelne
-Vloâell besorgt. Der Drkolg im Xasino ist
SUM grossen l^eil às Resultat tier v<» iì»r
unâ ibren blitarbeitern geleisteten àbeit. Die
^loâesebau war eine kleine Sensation kür Lern.

Lebnarres àebmittagskleiâ mitDlis
segarnitur, âie man abnebmsn kann.
Da»u ein kleiner, sebwarrer Daar-
kilxbut in Dolerokorm mit einem net-
tea 8ebleier.

>>!r-zi>!èS sclivvâl^es ^.benâkleiâ mit reicber Lolâ-
àleiti auk âem Lolero. Dis Linie âe» bâoâells
ikmâ àrck ein fuel,s Dleganx.

Leiâeu-I'àQtiruítìaAsiàià à X^outrasttarìiLli
unâ interessanten 8e!tenta8<:îi«i. Der ^larcìer-
pel- unterstreicüt âie gekällige Linie ties llleiâ-
ebens.

Dia elegantes VVollkleiâ als Deux-
pièce mit breitem, cioppelreibigern
Verseklnss, in berbstlicber Dünung,
xeigt âie moâiscke Linie an. blit âem
chteiliAen lderreollier pointiert es âie
küble Saison.

bin gut angebraebter Dopkscbmuà
betont immer âie Wirkung ààoâkleiâes unâ bebt âie Dualität
der äiskret sngebraebten moâiseben
Details.

Dine lange, weite Doss, âaa-u ein passenâes
Damelbaargilet unâ eine seköne, weisse ?eb>
jacke mit Dapure, bilâen ein Sporteasemble,
âas niebt streng, aber elegant wirkt.

8ti!iâeiâ aus vreissezn l^üll znil
?t>em kleinen Lolero wirkt zugenâ

âenâkleiâ au» âunkel unâ
Lrèpe wirkt niât nurà sckSne Linie, sonâern aucdà baàmàke Darbsnstim-

Dm reàenâes DIacbmittagskleiâ unâ âa2U passenâ ein sebieker Dut
Lorâ Deutle mit lioâenbìntenkarbiger (Zeorgett^arnitur, âer ausnelLin Derbstensemble — rersvoll, neuartig unâ wirkungsvoll.

Dunkelbraunes, sportlicbes laekettkleiâ, kombiniert mit ei-
nein belleren, âunkelbraun abgekütterten Lape unâ ILapuxe.

Lesonâers rsieb wirkt âieses bloâell — sebwanrer lìoâ unâ Leorgettebluse in Dönigs
Die Darben unâ âie Larnitur verleiben âem Dleiâ eine wirklicb vornebms Wirkung.



Ein Silberfuchscape zum Abendkleid betont nicht nur die elegante Linie, sondern bildet in
der kalten Saison ein notwendiges Kleidungsstück.

Eine Rotfuchs-Jacke ist immer gesucht. Ihre

elegante Wirkung und praktische Verwendung
geben ihr den Wert, den ihr nicht nur ein«

elegante, sondern auch praktisch veranlagte
Frau beimisst.

Modeschau im Kasino Bern

Modelle: Ciolina & Cie. A.-G., Bern.
Hüte: Frau Gloor, Bern.
Pelze : E. Englers Wwe., Bern.

Grau gefärbte Kidkopfjacke, mit interessanten.
Aermeln und in loser Form gehalten, kommt
in der neuen Saison zur Geltung. Dazu ein
passender Hut in Seidensamt mit graufroncier-
tem Kopf und schwarzem Rand. Kleine Velour-
mäschli in Rot bilden eine aparte Garnitur.

Waschbär-Pelzmäntel sind dieses Jahr hoch in
Mode und werden besonders bevorzugt. Ein
Haarfilzhut dazu betont die jugendliche Note.

Der naturgraue Persianer wird durch alle modischen Wandlungen immer wieder un

Jahr neu in die Mode eingehen. Sein Effekt ist einzig — ruhig und elegant. ^Zu dem passt am besten ein schicker Jerseyhut mit Jerseydrapage, wobei die ^Kopf geschwungen, die Ohren deckt. Filztrauben und -Blätter garnieren de®

mend gut.

Rin Lilberkucbscape rum ^lbendbleid betont niât nur die elegante Linie, soadern bildet in
der balten Laison ein notwendiges Xleidungsstûà.

Line Rotkucbs-laàc ist immer gezuckt Hire

elegante ^Vlrlcung und piabtiscbe Verweackm-

geben lbr à VVert, den ibr nickt nur ei»!,

elegante, sondern aucb prabtiscb veràxlh
Rrau beimisst.

Nockesà»« im kasm« à
blödelte: Liolina âr Lie. Lern.
Hüte: Rrau Oloor, Lern.
Reize: R. Rnglers bVwe., Lern.

Lrau gekârbte lLidbopkzaâe, init interessanten
vermein und in loser korm gehalten, lcommt
in der neuen Laison zur Leitung. Dazu ein
passender Hut in Leidensamt mit graulroneier-
tem ILopk und sebwarzem Rand. Xieine Velour-
mäscbli in Rot bilden eine sparte Larnitur.

^Vasebbär-Relzmäntel sind dieses labr boeb in
blöde und werden besonders bevorzugt. Rin
Ilaarlilzbut dazu betont die Jugendliebe blote.

Der naturgraue Lersianer wird durcb alle modiscken ^Vandlungen immer wieder uo

dabr neu in die blöde eingeben. Lein Rtkclet ist einzig — rubig und elegant. ^Zlu dem passt am besten ein scbicker lerse^but mit lerse^drapage, wob« â>e ^lLopk gesekwungen, die Obren declct. Rilztraubeo und -Llätter garnieren den

mend gut.


	Modeschau im Kasino Bern

